
Anfrage  in  der  Fragestunde  an  Frau  Stadträtin  Tina  Wirnsberger,  eingebracht  in  der 
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Sehr geehrte Frau 
Stadträtin 
Tina Wirnsberger  
Rathaus 
8011 Graz 

 
 

Graz, am 16.01.2018 
 
 

Betreff:  sog. Aslan‐Studie – wirkungsvolle Gegenmaßnahmen in Ihrem Wirkungsbereich  
                    Fragestunde 
 
 

Sehr geehrter Frau Stadträtin! 
 

 
Die  vor wenigen  Tagen medial  veröffentlichte  Studie  „Religiöse  und  ethische Orientierungen  von 
muslimischen  Flüchtlingen  in  Graz“  gibt  in  allen  wesentlichen  Bereichen  berechtigten  Anlass  zur 
Sorge. Ein wesentlicher Teilbereich  aber betrifft ein Themenfeld, das  im eigenen Wirkungsbereich 
Ihrer Zuständigkeit entspricht. So darf wohl zu Recht behauptet werden, dass das Frauenbild  in der 
von  der  Studie  umfassten  Bezugsgruppe  euphemistisch  formuliert  als  zumindest  steinzeitlich  zu 
bezeichnen  ist.  Unter  Berücksichtigung  der  Tatsache,  dass  gerade  junge Männer  einen  Hauptteil 
dieser  Gruppe  ausmachen,  sind  von  dieser  Geisteshaltung  durchaus  zukünftige  Entwicklungen  zu 
befürchten, die für die Frauen in unserer Gesellschaft als gefährlich einzustufen sind.  
 
Nun werden  Sie  gewiss  –  die  bisherigen Wortmeldungen  Ihrerseits  berechtigen  jedenfalls  zu  der 
Annahme  –  relativierend  auch  auf  angeblich  ähnliche  Verhaltensweisen  von  Männern  der 
österreichischen  Gesellschaft  hinweisen.  Das  erscheint  durch  die  jüngere  Geschichte  Ihrer  Partei 
auch als nur zu verständlich. Kehrt doch dieser Tage ein wesentlicher Proponent dieses Themas zwar 
nunmehr als Parteichef einer eigenen Liste –  letztendlich aber Ihren Reihen entstammend – auf die 
politische Bühne zurück. Wesentlich ist aber, dass dieses Thema von ungeheurer Wichtigkeit ist und 
im  Interesse unserer Gesellschaft,  im  Interesse aller Frauen und  im  Interesse unserer Töchter ernst 
genommen werden muss.  
 
Da nur eine konsequente und zeitgerechte Vorgehensweise eventuell die Chancen in sich birgt, diese 
Geisteshaltungen  und  die  damit  in  Verbindung  stehenden  Entwicklungen  in  unserer  Gesellschaft 
aufzubrechen,  richte  ich  an  Sie,  sehr  geehrte  Frau  Stadträtin,  namens  des  Freiheitlichen 
Gemeinderatsklubs nachstehende 
 

Anfrage 
gem. § 16a der GO des Gemeinderates 

der Landeshauptstadt Graz: 
 

Welche Maßnahmen sehen Sie  im  Ihnen zugewiesenen Aufgabenbereich, die dazu geeignet sind, 
den  in  gegenständlicher  Studie  offenbar  gewordenen  frauenfeindlichen  Ansichten  der 
untersuchten Bezugsgruppe wirksam entgegenzutreten?  


